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Denn des Herrn Wort ist wahrhaftig; 
und was er zusagt, das hält er gewiß.

(Psalm 33,4)
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Liebe Mitchristinnen und Mitchristen!
Die ersten Wochen des neuen Jahres sind oft davon geprägt, gute Vorsätze auch durchzuhalten. Ob
es um Veränderungen der Ernährung, des Lebensstils oder einfach nur um etwas geht, das man schon
lange einmal tun wollte: 
Wir merken, dass wir schneller an unsere Grenzen kommen, als gedacht. Wäre es da nicht bequemer,
wenn wir das alles irgendwo in Auftrag geben könnten? Dazu habe ich folgende Geschichte gefunden:
Ein Mensch, der mit dem Leben und der Welt ziemlich unzufrieden war, kam eines Tages an einer gros-
sen Änderungswerkstatt vorbei. Vor der Tür hing ein Schild: WIR ERFÜLLEN IHNEN JEDEN ÄNDERUNGS-
WUNSCH!
Der Mensch, der über seine Unzufriedenheit noch nicht jeden Humor verloren hatte und sich einen
Spaß erlauben wollte, betrat kurzerhand das Innere der Werkstatt. Dort waren viele Männer und Frauen
mit Änderungsarbeiten beschäftigt, und er musste lange warten, bis ihm jemand zuhörte. „Ich möchte
den Chef sprechen“, sagte er kurz, und es dauerte wieder eine Weile, bis ein freundlicher, älterer Mann
sich als solcher vorstellte
„Sie ändern also alles, was ich möchte?“ „Ja“, sagte der Chef, aber der Mensch hatte das Gefühl, als
durchschaute er seine Gedanken. „Ich möchte nämlich, dass Sie erstens die Welt, zweitens die Gesell-
schaft und drittens die Kirche ändern.“ Der Chef sah ihn an und antwortete nach kurzem Zögern:
„Selbstverständlich, aber bitte sagen Sie mir doch, wie Sie es gerne hätten.“ „Nun, ich möchte, dass
die Ungerechtigkeit in unserer Gesellschaft aufhört, dass den Bedürftigen geholfen wird, ich möchte,
dass unter den Menschen Frieden herrscht und dass die Umweltzerstörung gestoppt wird, ich möchte,
dass die Kirche wieder zu einem Ort wird, der die Menschen anzieht, ich möchte …“ Er hatte sich mehr
und mehr gesteigert, und der Chef hatte geschrieben und geschrieben. Doch bevor der Mensch einen
neuen Gedanken fassen konnte, fragte er ihn: „Können Sie das alles auch bezahlen? Es ist ja wirklich
ein überaus großer Auftrag. Und Sie müssen im Voraus zahlen.“ Das traf den Mensch vollkommen un-
erwartet. „Was kostet das denn?“ „Nun: Ihre Beine, die zu den Einsamen gehen, Ihre Hände, die den
Hilflosen helfen, Ihre Augen und Ohren, die die Ungerechtigkeit sehen und hören, Ihr Herz, das für
den Frieden schlagen muss, und Ihre ganze Person mit Ihrem Willen und Ihrer Freiheit, damit das
Ganze gelingen kann.“ Der Mensch stand regungslos da. 
Dann reichte ihm der ältere Mann mit tiefem Ernst die Hand. „Ich übernehme Ihren Auftrag, und ich
danke Ihnen, dass Sie zu mir gekommen sind. Ich werde diesen Auftrag in meinem Leben hier nicht
zu Ende führen können, aber ich werde meine Arbeit daran auch nie beenden. Gründen wir beide
doch eine neue Firma. Sie und ich als Grundkapital.“ Betroffen und sprachlos schlug der Mensch ein,
und der Vertrag galt. Als er die Werkstatt verließ, schlug ihm der Sturm kalten Regen ins Gesicht, und
er dachte für einen Augenblick an seine gemütliche Wohnung, dann aber ging er los und durchbrach
Sturm und Regen.
Eine unwirkliche Geschichte? Ich stelle mir gern vor, dass der ältere Mann in der Werkstatt auch Jesus
Christus selbst sein könnte, mit dem wir Christinnen und Christen durch die Taufe einen „Vertrag“ ge-
schlossen haben, der für beide Seiten gilt. Wenn er es ist, der uns durch sein Leben gezeigt hat, wie
wir die Welt um uns positiv verändern und das Gute bewahren können, braucht er unsere Entschlos-
senheit. Besonders in Situationen, wo uns das Leben schwerfällt, gilt seine Zusage: „Ich bin bei euch
alle Tage, bis ans Ende der Welt“ (Mt 28,20). Dennoch bleiben wir immer Menschen, und dürfen zu
unseren Schwächen und Grenzen des Machbaren stehen.
Ich wünsche uns allen, dass wir die persönlichen Vorsätze für das neue Jahr gut im Blick behalten und
uns (kleine) Veränderungen gelingen.

Bernhard Krinke-Heidenfels, 
Gemeindereferent
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Informationen aus den Gemeinden
Für alle
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3. Giesenkirchener Markttag 
in St. Gereon

9. Februar, 10.00 bis 12.00 Uhr

Angeboten wird: Jesus Christus!
Wochenmarkt in der Kirche: 

Sich Angebotenes anschauen und vielleicht kaufen, 
sich beraten lassen und aussuchen. Jedoch keine Äpfel und 

Birnen sondern Informationen zu Jesus Christus! Zuhören, was
Gemeindemitglieder und Vereinsvertreter über Jesus und ihren
Glauben zu sagen haben. Wie sieht Ralf Kremer Bruderschaft? 
Wie ist die Christusbeziehung von Hardy Dückers, was tut das

Paullädchen für das Christentum? Was singt der Kantor heute mit
uns? Viele Anbieter wollen an diesem Tag den Firmlingen und

Ihnen Auskunft geben über das, was sie an Jesus Christus 
bewegt. Und Sie können „einkaufen“; Kommen Sie ungezwungen

in die Kirche, zum Stöbern, Zuhören, Sehen, Rückfragen stellen …

Herzliche Einladung! 

(Kreuz „Auferstehung“, Heinrich Langeder/Österreich)

Auf Ihren Besuch auf dem „Christusmarkt“ in St. Gereon 
freuen sich die Anbieter und Norbert Häusler, 

Verantwortlicher für die Firmvorbereitung.
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Freundschaft
mit Jesus!

Wir laden ein
zur Kinder- und Familienmesse

Samstag, den 9. Februar 2019
um 18.00 Uhr

in St. Mariä Himmelfahrt
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Matthiasfest mit Jahreshauptversammlung
Die St. Matthiasbruderschaft Giesenkirchen/Schelsen lädt alle Mitglieder und
Freunde herzlich zum Matthiasfest am 23. Februar 2019 ein.

Wir möchten mit der Heiligen Messe, welche von unserem Präses Karl-Heinz
Hendker zelebriert wird, in St. Josef/Schelsen um 14.00 Uhr beginnen. Im An-
schluss findet im angrenzenden Pfarrsaal die Jahreshauptversammlung statt.
Wir freuen uns auf einen schönen, gemeinsamen Nachmittag u.a. mit Fotos
der jeweiligen Wallfahrten.

St. Gereon, Giesenkirchen
Katholische Frauengemeinschaft
St. Gereon Giesenkirchen
www.kfd-giesenkirchen.de

Programm für Februar 2019
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
Mi. 06.02. 15.00 Uhr Lichterfeier in der Kirche Pfarrkirche

anschließend Kaffee 
im Gereonshaus 

Do. 07.02. 9.00- Frühstückstreff Gereonshaus
11.00 Uhr 

St. Josef, Schelsen
Frauenfrühstück
Das Frauenfrühstück ist am 19. Feb. 2019, von 9.00 bis 10.00 Uhr im Pfarrsaal.

Kölsch-katholische Messe in Schelsen
In diesem Jahr feiert die Gruppe „kölsch-katholisch“ um den Rheindahlener Pfar-
rer Harald Josephs ihr 20-jähriges Bestehen. 1999 hatten sich in St. Margareta
Hockstein und St. Konrad Ohler ein paar Männer zusammengetan, um  den Kar-
nevalssonntags-Gottesdienst mit kölschen Liedern zu gestalten. Die Freude an
dieser Musik und das Entdecken von vielen tiefgründigen Gedanken in den Lie-
dern haben in den folgenden Jahren immer mehr Menschen angesprochen. In
St. Josef Schelsen sind sie seitdem ein gern gesehener Gast und die Kirche ist
immer bis auf den letzten Platz gefüllt. In diesem Jahr, am Karnevalssamstag um
16.00 Uhr, steht die Messe unter dem Motto „Wenn am Himmel de Stääne danze“
und es werden wieder viele Lieder aus der Kölner Musikszene zu hören sein. Ma-
rion Peters trägt hochdeutsche Bibeltexte vor und der 96-jährige Hermann Deuster
ist immer noch zuständig für die augenzwinkernden Kommentare „op Jlabbacher
Platt“. Die abschließende Kollekte erfolgt wie immer für wohltätige Zwecke.



St. Mariä Himmelfahrt, Meerkamp
Seniorentreffen im Marienheim in Meerkamp

Ein Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren
am 7. Februar 2019, von 15.00 bis 17.00 Uhr
… nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen
… wir singen gemeinsam
… wir erzählen, wie es einmal war
… wir hören und lesen: Texte auf Plattdeutsch
… machen im Sommer eine Ausflugsfahrt
… und vieles mehr
Wir freuen uns auf euch!
Brigitte, Gabi, Roswitha, Jutta, Magdalena, Hedwig

Zurzeit treffen sich bei uns ca. vierzig Seniorinnen und Senioren im Alter 
zwischen 70 und 95 Jahren. Die Teilnehmerkosten belaufen sich auf 
Euro 0,00, eine kleine Spende für unsere Kosten nehmen wir gerne an. Damit
jeder, gleich welchen Alters, teilnehmen kann, holen wir Sie auch gerne mit
dem Auto ab, rufen Sie uns doch einfach an: Hedwig Birrewitz, Tel.: 851332

Besuchsdienst der Frauengemeinschaft
Am 6. Februar 2019 treffen sich die Mitarbeiterinnen des Besuchsdienstes der
Frauengemeinschaft Meerkamp ab 15.00 Uhr im Marienheim.

St. Paul, Mülfort
Kirchenkaffee
Am Sonntag, dem 10. Februar 2019, lädt der Pfarreirat nach der Wortgottes-
feier in St. Paul wieder zu Kaffee, Tee, Saft, Wasser und netten Gesprächen
vor der Kirche ein. Bei zu kaltem Wetter ist der Ausschank im Begegnungsraum
in der Kirche.
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Paullädchen
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroi-
cher Str. 40, können bedürftige
Menschen unserer GdG zweimal
im Monat Lebensmittel für ganz
kleines Geld bekommen.
(„Schutzgebühr“)
Die Kunden können entspre-
chend ihrer Zuordnung entwe-
der am Mittwoch oder am
Donnerstag zum Einkauf kom-
men.
Neukunden werden bei ihrem
ersten Besuch eingeteilt.

Die Öffnungszeiten vom Paullädchen im Februar 2019 sind
Mittwoch 13. Februar 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 14. Februar 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 27. Januar 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 28. Februar 16.00 bis 18.00 Uhr

Spendenkonto: Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN: DE89 3105 0000 0000 1776 67, 
Stichwort: Paullädchen Tel.: 02166/120247

Fahrradreparatur-Werkstatt
Die Werkstatt im Keller des Pfarrhauses St. Paul, Altenbroicher Str. 40, ist im
Februar jeden Montag von 15.00 bis ca. 18.00 Uhr geöffnet. Hier werden 
gebrauchte Fahrräder wieder verkehrstauglich gemacht und dann an 
Menschen vergeben, die sich kein neues Fahrrad leisten können. 

Gerne nehmen wir alte Fahrräder als Spende an. Tel.: 02166 / 120247

Sonstiges
Blutspendetermin
Blut spenden rettet Leben. Am Donnerstag, den 17. Januar 2019, ist der
nächste Blutspendetermin von 14.30 bis 18.30 Uhr im kath. Jugendheim 
Gereonshaus, Vikarienweg 2, 41238 Mönchengladbach.

Ökumenischer Neujahrsempfang 2019
Eine gute und aufgeschlossene Stimmung prägte unseren gemeinsamen Neu-
jahrsempfang mit der evangelischen Schwestergemeinde in der Lutherkirche und
im evangelischen Gemeindehaus. Ein inhaltlich dichter Gottesdienst mit Pfarrer
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Fischer und Vertretern des Presbyteriums, mit Pfarrer Köhler, Diakon Kölling und
Gemeindereferent Krinke-Heidenfels eröffnete den Tag, glänzend begleitet vom
Projektchor ProGereo; dafür dem Chor und unserem Kantor Klemens Rösler ein
herzlicher Dank. Einen bunten Farbtupfer setzten die 16 Mädchen und Jungen,
die es sich nicht nehmen ließen als Sternsinger, zusammen mit den Katechetin-
nen und Frau Annette Arndt und unserer Küsterin Ruth Dambacher den Gottes-
dienst zu bereichern, auch ihnen ein großes Dankeschön. Im Anschluss wurde
beim Empfang die Zeit ausgiebig genutzt, ins Gespräch zu kommen. Ein leben-
diger Vormittag, ein passender Rahmen, gegeben auch durch die Gemeinde der
Lutherkirche, die als gute Gastgeber uns alle umsorgten. Ein guter Schritt ins be-
ginnende Jahr! Diakon Klemens Kölling

Nikolausfeier der Flüchtlingshilfe im BÜZ Römerbrunnen
Es war eine tolle Stimmung, als am 18. Dezember 2018 der
Nikolaus zu den vielen Kindern kam, die mit ihren Eltern auf
Einladung des Flüchtlingskreises gekommen waren. Bei 
Kaffee, Getränken und Gebäck wurden Lieder gesungen und
die Weihnachtsgeschichte ganz „lebendig“ erzählt. Alle Kinder,
die mitmachen wollten, bekamen ein einfaches Kostüm und
so wurden nicht nur Maria, Josef und die Hirten, sondern auch
ganz viele Schafsrollen besetzt. Es hat allen viel Freude ge-
macht und für einige, die noch nicht lange in Deutschland

leben, gab es eine Übersetzung in die arabische Sprache. So konnten auch die
anderen Gäste z.B. lernen, dass MARYAM und YUSUF sogar im Koran erwähnt
werden. Am Ende gab es Geschenktüten, die das „Paullädchen“ besorgt hatte.

Vielen Dank den Aktiven des Flüchtlingskreises für den schönen Nachmittag

Bernhard Krinke-Heidenfels, Gemeindereferent

Vielen Dank den Aktiven
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen Helfern in St. Gereon, St. Josef, 
St. Mariä Himmelfahrt und St. Paul, die beim Aufbau der Krippen und der 
Tannenbäume geholfen haben. 

Pfarrbüro und Blickpunkt – in eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser,

Ihnen ist vielleicht verschiedentlich aufgefallen, dass verschiedene Termine
der Gruppen und Einrichtungen unserer Pfarren, mit denen Sie sich verbunden
fühlen, nicht im Blickpunkt aufgeführt werden. Es wäre wünschenswert, wenn
wir das zum Nutzen aller Beteiligten verbessern könnten. Dazu brauchen wir
aber die Mithilfe aller, die sich in unseren Gruppierungen und Bruderschaften
engagieren. Bitte informieren Sie das Pfarrbüro über die Termine Ihrer Grup-
pierung, entweder persönlich an Frau von Poblotzki während der Öffnungszei-
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ten oder per E-Mail (pfarrbuero-st.gereon@arcor.de) oder Telefon (02166-
970 26 70).

Grundsätzlich wäre es sehr gut, wenn Sie die Terminplanungen ihrer Gruppie-
rung mit dem Pfarrbüro absprechen. So können Kollisionen vermieden werden
und die Mitarbeiter*innen unserer Pfarren haben dann auch die verschiedenen
Termine im Blick. Auch wenn Ihr Termin seit Jahrhunderten immer am selben
Wochenende stattfindet, bedenken Sie bitte, dass einige Verantwortliche in
unseren Gemeinden erst seit wenigen Monaten hier tätig sind und die ver-
meintlichen Selbstverständlichkeiten nicht kennen. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. Insbesondere wenn Kirchenräume betroffen sind, kann es zu
Überschneidungen kommen. Einige Gruppierungen machen das vorbildhaft
und stehen in einem guten Kontakt mit dem Pfarrbüro.

Des Weiteren möchte ich Sie bitten, die Mitarbeiter*innen unserer Pfarren in Ihren
Kompetenzen und ihrem Fachwissen ernst zu nehmen. Wir haben einen hervor-
ragenden Kirchenmusiker und sehr gute Küsterinnen, sowie kompetente Leute
im Pfarrbüro. Wenn Sie von unseren Mitarbeiter*innen eine qualifizierte Auskunft
bekommen, was möglich und machbar ist, dann hat das Hand und Fuß.

Ich denke, nur in einem guten und wohlwollenden Miteinander können wir un-
sere Anliegen und alles was uns in unseren Gemeinden und Gruppierungen
wichtig ist zur Zufriedenheit aller Beteiligten verwirklichen. Wenn wir gemein-
sam darauf achten, dass wir gut miteinander kommunizieren, wird das deutlich
zum Gelingen beitragen. Herzliche Grüße, Ihr Pfarradministrator Achim Köhler

Sternsingen
Liebe Leserinnen und Leser,

ich möchte mich sehr herzlich bedanken bei allen Kindern und Jugendlichen,
die sich im Dezember und Januar an der Sternsingeraktion beteiligt haben.
Auch den Gruppenleiterinnen möchte ich besonders herzlich danken für ihr
Engagement. In unseren vier Pfarren wurden über 13.500 Euro für unser Part-
nerprojekt in Offinso, Ghana, gesammelt. Damit wird den Schülerinnen und
Schülern in den Schulen in Offinso ein Jahr lang ermöglicht, zur Schule zu
gehen und dort jeden Mittag eine sättigende Mahlzeit einzunehmen. Darüber
hinaus gibt es noch eine Einzelspende eines Ehepaars in Höhe von 3.300
Euro. Auch Ihnen gilt mein besonderer Dank.

Es gab verschiedentliche Irritationen, dass nicht alle Haushalte besucht wur-
den. Bitte bedenken Sie, dass nur eine begrenzte Anzahl von Kindern in un-
seren Straßen unterwegs war und auch nur eine begrenzte Zeit durch den
Regen laufen können. Kinder sind eben einfach erst einmal Kinder! Ich bin
beeindruckt von der Leistung der Kinder. Aber leider sind nicht alle Wünsche
der Erwachsenen erfüllbar, da auch Ehrenamtliche und besonders Kinder ihre
Grenzen haben. Ich bitte um Ihr Verständnis. Herzliche Grüße, Achim Köhler
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Uns  ere Chöre proben – singen Sie mit! 
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr Marienheim Meerkamp

ProGereo:
mittwochs, 20.00 bis 22.00 Uhr 
Änderungen werden an der Tür ausgehängt Gereonshaus Giesenkirchen

Erstkommunion 2019 – Termine 
– Wallfahrt nach Neuenhoven am Samstag, 16. Februar 2019, 14.30-19.00 Uhr

Beginn und Ende in St. Josef, Schelsen; 18.00-19.00 Uhr Hl. Messe in St. Josef;
– Versöhnungstag am Sonntag, 10. März 2019, 14.00-18.00 Uhr St. Gereon

mit Erst-Beichte, Kirchenbesichtigung und Turmbesteigung;
– Elternabend am Donnerstag, 28. März 2019, 19.30 Uhr Gereonshaus;
– Familien-Kinder-Messe zum Palmsonntag, am Samstag 13. April 2019, 

18.00 Uhr in St. Mariä-Himmelfahrt, Meerkamp;
– Hl. Messe zum Thema Messablauf, 7. April 2019, 11.00 Uhr in St. Gereon
– Kevelaer-Fahrt am Palmsonntag, 14. April 2019, 13.30-18.00 Uhr

mit Besuch der Hostien-Bäckerei; Abfahrt ab Pfarrhaus Konstantinplatz 1;
– Gründonnertag, 18. April 2019, 16.00-18.00 Uhr Anfang in St. Gereon

Wanderung nach Schelsen, Abendmahl und Händewaschung; Ende in St. Josef;
– Kinderkreuzweg am Karfreitag, 19. März 2019, 10.00-11.00 Uhr St. Josef;

mit Eltern und Familien;
– Osternacht am Ostersonntag, 21. März 2019, 5.30-8.00 Uhr St. Mariä Himmel-

fahrt Meerkamp und Marienheim;
– Dankmesse zur Erstkommunion, Sonntag, 19. Mai 2019, 11.00 Uhr in 

St. Gereon mit Lebensmittelspenden für das Paul-Lädchen

Erstkommunionfeier am 28. April 2019
– Proben am Mittwoch und Freitag, 24. und 26. April 2019, 16.00 Uhr St. Gereon;
– Treffen im Gereonshaus am Sonntag, 28. April 2019, 9.30 Uhr;
– Hl. Messe zur Erstkommunion am Sonntag, 28. April 2019, 10.00 Uhr St. Gereon;
– Dankandacht am Sonntag, 28. April 2019, 17.30 Uhr St. Gereon;

Erstkommunionfeier am 5. Mai 2019
– Proben am Donnerstag und Freitag, 2.+3. Mai 2019, 16.30 Uhr St. Mariä-Himmelfahrt;
– Treffen im Marienheim am Sonntag, 5. Mai 2019, 9.30 Uhr;
– Hl. Messe zur Erstkommunion am Sonntag, 5. Mai 2019, 10.00 Uhr St. Mariä-Himmel-

fahrt;
– Dankandacht am Sonntag, 5. Mai 2019, 17.30 Uhr St. Mariä-Himmelfahrt.

10



11

Getauft wurden im Januar 2019
Adrian Tyler Pia Latour
Leonie Ibels Laura Ibels

Wir beten für unsere Verstorbenen
Gerda Garske, 66 Jahre
Rolf Tettmeyer, 59 Jahre
Anna Elisabeth Baese, 83 Jahre
Margret Effertz, 78 Jahre
Hans Dickamnn, 86 Jahre
Ernestine Wagner, 78 Jahre
Hermann Josef Kirberich, 82 Jahre
Maria Sofia Hildebrandt, 87 Jahre
Hilde Kremer, 85 Jahre
Gerhard Thernesse, 68 Jahre
Rudolf Wolff, 82 Jahre
Wilhelm Kaiser, 94 Jahre

So erreichen Sie uns Telefon

Pfarrer Achim Köhler 01 74/21 94 643
achim.koehler@bistum-aachen.de

Diakon Klemens Kölling 98 24 07
Gemeindereferent Manfred Kutsch 9 70 26 72
Gemeindereferent Bernhard Krinke-Heidenfels 9 70 26 73
Zentrales Pfarrbüro 970 26 70
Konstantinplatz 1
Alexandra von Poblotzki Fax: 9 70 26 79
(Di., Do. und Fr. von 10-12 Uhr und Do. von 15-17 Uhr)
e-mail: pfarrbuero-st.gereon@arcor.de
Kirchenverwaltung: Renate Segbert 9 70 26 71

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief März 2019
ist der 18. Februar 2019

Mail-Adresse: blickpunkt-fuer-alle@gmx.de
Anschrift: Konstantinplatz 1, 41238 M’gladbach
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Gottesdienste im Februar 2019, Teil 2
Freitag 01.02. 18.30 Uhr Andacht St. Gereon

Samstag 02.02. 18.00 Uhr Messe zu Maria Lichtmess St. Paul
mit Kerzensegnung

Sonntag 03.02. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Messe zu Maria Lichtmess St. Gereon

mit Kerzensegnung
17.00 Uhr Hl. Messe der Chaldäer St. Paul

Mittwoch 06.02. 10.30 Uhr Wortgottesfeier Käthe-Strötges-Haus
15.00 Uhr Wortgottesfeier Sentivo

Donnerstag 07.02. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Samstag 09.02. 18.00 Uhr Kinder- und Familienmesse St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 10.02. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.30 Uhr Tauffeier St. Gereon
13.30 Uhr Hl. Messe syrisch-orthodoxe Gemeinde St. Paul
14.00 Uhr Tauffeier St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Hl.Messe der Chaldäer St. Paul

Mittwoch 13.02. 18.00 Uhr Andacht St. Mariä Himmelfahrt

Donnerstag 14.02. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Samstag 16.02. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef
14-19 Uhr Wallfahrt Kommunionkinder+Familien Beginn+Ende

nach Neuenhoven St. Josef

Sonntag 17.02. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
14.00 Uhr Tauffeier St. Josef
17.00 Uhr Hl. Messe der Chaldäer St. Paul

Donnerstag 21.02. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Samstag 23.02. 10.30 Uhr Hl. Messe philippinische Gemeinde St. Gereon
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 24.02. 09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe der Chaldäer St. Paul

Dienstag 26.02. 08.05 Uhr Schulgottesdienst Gymnasium St. Gereon

Donnerstag 28.02. 16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum

Regelmäßige Gottesdienste
Jeden Mittwoch 16.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Gereon

17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag 18.00 Uhr Vesper in St. Gereon
Dienstag 19.30 Uhr Komplet in St. Gereon

Alle Angaben unter Vorbehalt!


